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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

nachstehend finden Sie eine Zusammenstellung der wichtigsten Informationen zum Thema 
Kammern. Regelmäßig und umfangreicher informieren wir Sie stets unter www.bffk.de.   

 
Themen 

• Internationaler Währungsfonds (IWF) kritisiert Kammerzwang 
• Dessauer Handwerksgespräche
• bffk-Mitgliederversammlung
• Abstimmungen über Kammerzwang (Handwerk und IHK)
• IHK-Wahlkampf in Baden-Württemberg

Internationaler Währungsfonds (IWF) kritisiert Kammerzwang 
Wie schon im letzten „Kammerjäger“ berichtet,  kritisiert der IWF den Kammerzwang in den 
diversen europäischen Ländern. Mittlerweile liegt das Papier vor. Die Aussagen des IWF lassen 
an Klarheit nichts zu wünschen übrig.
„Easing formal restrictions on the size of some professional services sectors such as numerus  
clausus and compulsory membership in professional associations, as is the case of Luxembourg,  
Italy,  Germany,  and  Greece.“,  heisst  es  in  dem Papier.  Frei  übersetzen  ließe  sich  das  mit 
„Verringerung  formaler  Hürden.....wie  z.B.  der  Pflichtmitgliedschaft  in  Luxemburg,  Italien, 
Deutschland und Griechenland“. Bei den speziellen Länderempfehlungen wird diese Forderung 
ausdrücklich auch im Hinblick auf Deutschland wiederholt, „...by removing formal requirement  
of  trade  association  membership....“.  Nichts  anderes  als  die  Abschaffung  der 
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Zwangsmitgliedschaft ist hier gemeint.

 
Dessauer Handwerksgespräche – 19. 10. 2012
Mit der gemeinsamen Veranstaltung der Kreishandwerkerschaft Dessau-Roßlau/Wittenberg und 
des bffk zur Lage im Handwerk am 19.10.2012 kommt Bewegung in die Diskussion um die 
Zwangsmitgliedschaft in den Handwerkskammern. Die vielen Anmeldungen aus dem Bereich 
der Innungen zeigen, wie sehr gerade hier der Status quo in Frage gestellt wird.
In drei Foren,  „Bestandsaufnahme der Selbstverwaltung“ - Bewertung und Erfahrungen mit den 
Strukturen  im  Handwerk,  „Die  Handwerkskammern  als  Partner  der  Politik  -  was  dürfen 
Handwerkskammern,  wie  agieren  sie  und  was  erwartet  die  Politik“,  „Zukunft  der 
Selbstverwaltung“ - welche innovativen Veränderungen brauchen die Handwerksorganisationen, 
brauchen  sie  Veränderungen?“  diskutieren  u.a.   Michael  Richter,  Staatssekretär  im 
Wirtschaftsministerium Sachsen, Hans-Joseph Claessen,  Vizepräsident der Handwerkskammer 
Düsseldorf,  Helmut  Dittke,  DGB,  Leiter  des  Sekretariats  Handwerkspolitik,  Stefan  Brangs, 
MdL, parlamentarischer  Geschäftsführer der SPD-Fraktion in Sachsen-Anhalt,  Marcus Faber, 
stellv.  Landesvorsitzender  der  FDP,  Sachsen-Anhalt,  Oliver  Steinkamp,  Vorstand  Bund 
unabhängiger Handwerker.
Dazu erwartet Sie ein  Vortrag zum Thema „Kammerzwang im Europäischen Kontext“ von Prof. 
Dr. Bernhard Kempen (Direktor der  Institute  für Völkerrecht  und ausländisches öffentliches 
Recht an der Universität Köln, Präsident des deutschen Hochschulverbandes). Die vollständige 
Einladung  zu  der  ganztägigen  Veranstaltung  (10:00  Uhr  –  17:00  Uhr)  finden  Sie  hier: 
http://bit.ly/OsrTul.  Anmeldungen erbeten an: Karl.Kroekel@khs-anhalt.de. 

 
 
bffk-Mitgliederversammlung – 20. 10. 2012
Die Mitgliederversammlung des bffk findet in diesem Jahr etwas früher als gewohnt statt. In 
zeitlichem  Zusammenhang  mit  den  Dessauer  Handwerksgesprächen  hat  der  Vorstand 
entschieden, in diesem Jahr am 20. 10. 2012 in Dessau zu tagen.
Die genaue Einladung folgt wie immer per Mail, bzw. Post an alle Mitglieder. Erinnert sei hier 
aber nochmals daran, dass diesmal Vorstandswahlen stattfinden und wir uns über interessierte 
Kolleginnen  und  Kollegen  freuen.  (Anmeldungen  bitte  hier: 
http://www.doodle.com/wubb5fiit7s7cf4w#table) 

Abstimmungen über den Kammerzwang
Neben den immer  wiederkehrenden Petitionen gegen den Kammerzwang gibt  es in diversen 
Internetmedien  auch  regelmäßig  die  Möglichkeit  über  den  Kammerzwang  abzustimmen.  In 
diesem  Jahr  zu  den  Industrie-  und  Handelskammern  bei  der  Zeitschrift  IMPULSE 
(http://bit.ly/OJRBuZ)  und  zu  den  Handwerkskammern  im  Rahmen  einer  Eingabe  an  die 
Bundesjustizministerin (http://bit.ly/QuIORd).
Bemerkenswert sind dabei die Vorgänge um die Abstimmung auf Impulse.de. Lange Zeit gab es 
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hier ein relativ klares Bild, welches wir von vergleichbaren Abstimmungen kennen. Annähernd 
90 Prozent der Beteiligten lehnten den Kammerzwang ab. Dann kippte die Stimmung binnen 48 
Stunden. Mittlerweile gibt es mehr als 60 Prozent zufriedene Zwangsmitglieder. Inwieweit dieser 
abrupte Stimmungswechsel mit der intensiven „Werbekampagne“ der Kammern zur Beteiligung 
an der Umfrage zusammenhängt,  lässt  sich leider nicht feststellen.  Fakt ist,  es fehlt  an einer 
unabhängigen wissenschaftlichen Erhebung.

IHK-Wahlkampf in Baden-Württemberg
In mehreren IHK Bezirken im Ländle stehen 2012 Wahlen zu den Vollversammlungen der IHK 
an.  Überall  werden  voraussichtlich  auch  wieder  Kritiker  des  Kammersystems  antreten. 
Besondere Aufmerksamkeit liegt dabei im IHK-Bezirk Stuttgart, wo eine Unternehmerinitiative 
gleich mit 57 Kandidatinnen und Kandidaten antritt. Die Forderungen dieser Initiative, die zur 
Wahl  einen  eigenen  Flyer  produziert  hat,  lassen  an  Deutlichkeit  nichts  zu  wünschen 
übrig.Abschaffung  der  Zwangsmitgliedschaft,  Beitragsgerechtigkeit,  sinnvolle 
Mittelverwendung, Transparenz und Mitbestimmung werden als Hauptforderungen genannt.

Mit freundlichen Grüßen

Frank Lasinski
Vorsitzender des bffk - Bundesverband für freie Kammern
Geschäftsstelle: Theater. 1; 34117 Kassel
Fon: 0561 – 9205525 / Fax: 03222 - 1637481


